
Was ist das Wertstoff-Mobil?

Zum Zweck des ordnungsgemäßen, schadlosen 
und hochwertigen Recyclings schreibt der Gesetz-
geber die getrennte Sammlung von Papier-,  
Metall-, Kunststoff- und Glasabfällen vor. Aus  
diesem Grund weiten die Städte Hamminkeln 
und Wesel sowie die Gemeinde Schermbeck ihren 
Service aus: Vom 1. August 2015 bis Dezember 
2016 bieten sie im Rahmen eines Modellprojekts 
gemeinsam die Wertstoffsammlung mit dem 
Wertstoff-Mobil an.  

Damit folgen die drei rechtsrheinischen Kommu-
nen dem Beispiel von Kamp-Lintfort, Neukirchen-
Vluyn und Rheinberg. In den drei linksrheinischen 
Städten hat sich die Sammlung bereits als Erfolgs-
geschichte etabliert. Dort wurde das Wertstoff-
Mobil im Jahr 2013 als Modellprojekt unter Fe-
derführung des Kreises Wesel, der Kreis Weseler 
Abfallgesellschaft, dem ASK Kamp-Lintfort und 
dem SCI:Moers in Kamp-Lintfort gestartet. 

Was tun Sie für Ihre Umwelt?

Viele Städte und Gemeinden des Kreises Wesel set-
zen bereits aufs Wertstoff-Mobil. Auch der Umwelt 
zuliebe! Denn die leidet allzu oft, wenn beispiels-
weise Kühlschränke unsachgemäß ausgeschlachtet 
werden! Die Kompressoren werden abgetrennt 
und einfach am Straßenrand liegen gelassen. Dabei 
entweicht das umweltschädliche Fluorchlorkohlen-
wasserstoff (FCKW), das als Kühlmittel enthalten 
ist. Vielen sogenannten Schrotthändlern ist dies je-
doch egal. Das Wertstoff-Mobil soll dazu beitragen, 
die Wertstoffberaubung einzudämmen und somit 
einen aktiven Beitrag zum Umweltschutz leisten. 

Daneben hat die haushaltsnahe Sammlung auch 
Einfluss auf die kommunalen Müllgebühren: Es 
geht vor allem um Metallschrotte, Kühlgeräte, 
Küchenherde und Waschmaschinen, die von den 
Bürgern zur Abfuhr an die Straße gestellt und 
von sogenannten „Schrotthändlern“ mitgenom-
men werden. Schätzungen zufolge entgehen den 
Städten und Gemeinden dadurch rund drei Viertel 
der Wertstoffe, die gewinnbringend weiterverkauft 
werden. Die gesamten Erlöse fließen zu 100% in 
die Kalkulation der Müllgebühren ein.

Sie möchten Ihre Wertstoffe 
entsorgen, einen Haushalt 
entrümpeln oder auflösen?

Das WERTSTOFF-MOBIL  
hilft Ihnen dabei.



Was wird abgeholt?

Nach telefonischer Anforderung wird 
eine kostenlose Abholung von Wert-
stoffen wie Fahrrädern, Metallschrott, 

Gartenmöbeln (Kunststoff), Kinderspiel-
geräten (Kunststoff), alten Elektrogeräten 
oder großen Kunststoffteilen (z.B. Regen-
rinnen oder -tonnen) organisiert. 

Kontakt

Ab dem 1. August  2015 ist das Wertstoff-Mobil in den 
Städten Hamminkeln und Wesel sowie in der Gemeinde 
Schermbeck unterwegs. Wer einen Termin zur Abholung 
vereinbaren möchte, wendet sich an: 

Was können Sie von uns erwarten?

Schluss mit der Schlepperei: Sie 
wollen beispielsweise alte Elek-
trogeräte, Gartenmöbel (Kunst-
stoff) oder auch Fahrräder entsor-
gen? Wir erledigen das für Sie. 

Nach Ihrem Anruf beim zuständigen 
Ansprechpartner Ihrer Kommune erhal-

ten Sie innerhalb von zehn Werktagen eine 
telefonische Rückmeldung des ASG Wesel. 

Die Mitarbeiter des ASG Wesel vereinba-
ren mit Ihnen einen konkreten Abholter-
min und stimmen Details ab. 

Zum vereinbarten Termin räumen die Mitarbeiter 
des ASG Wesel Wertstoffe kostenlos aus Ihrer 
Wohnung oder Ihrem Keller und nehmen Ihnen 
damit eine echte Last ab. Für die Verwertung ist 
dann die Kreis Weseler Abfallgesellschaft zustän-
dig. 

Das nimmt das Wertstoff-Mobil 
auf keinen Fall mit!
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Stadt Hamminkeln
Tanja Gewiss
Telefon 0 28 52 88 171 
Kerstin Wiltink
Tel. 0 28 52 88 271
www.hamminkeln.de

Stadt Wesel
ASG Wesel
Veronika Sent, Martina Sajakoski 
Telefon 02 81 1 63 93-0 
info@asgwesel.de

Gemeinde Schermbeck
Abfallentsorgung
Elisabeth Lehmkühler
Telefon 0 28 53 910-321 
abfallentsorgung@schermbeck.de • Problemabfälle wie z.B. Farben, Lacke,

Leuchtstoffröhren, Batterien
• Reifen
• Verpackungen und Kunststoffteile für

den Gelben Sack
• Gartenabfälle
• Hausmüll
• einzelne Elektrokleingeräte

(z. B. ein Föhn)


